Sicherer feiern:  9 einfache Tipps für die Feiertage	Comment by Hauer, Barbara: Ich finde den Begriff „feiern“ schwierig, denn da klingt immer etwas Ausuferndes mit, „begehen“ trifft es eher, ist aber natürlich altmodisch; Vorschlag: 9 einfache Tipps für sichere Feiertage. 9 Tipps finde ich recht viel, 7 fände ich besser, z.B. die Punkte zum Lüften zusammen ziehen, und ich würde den Text eher noch kürzer und prägnanter fassen

Das Coronavirus hat unseren Alltag stark verändert. Gemeinsam haben wir uns immer wieder auf die neue Lebenssituation eingestellt – und werden dies wahrscheinlich dies auch im nächsten Jahr immer wieder tun. 
Nun stehen die Feiertage vor der Tür. Aufgrund der hohen Fallzahlen müssen wir besonders vorsichtig sein, damit wir uns und unsere Mitmenschen vor dem Virus schützen. Das Wichtigste dabei: Wir müssen weiterhin die AHA+L-Regeln einhalten und die Corona-Warn-App nutzen. Einige von uns werden über die Feiertage arbeiten, doch viele haben frei. „Sicherer feiern“ ist das Motto der nächsten Tage. Dafür haben wir für den Jahresendspurt und für die Zeit danach 9 Tipps zusammengestellt. Denn Gesundheit ist und bleibt das wertvollste Geschenk.	Comment by Hauer, Barbara: Verzichtbar?	Comment by Hauer, Barbara: verzichtbar	Comment by Hauer, Barbara: dann „Sichere Feiertage“ lautet das Motto.	Comment by Hauer, Barbara: verzichtbar

Symptome? Daheim bleiben!
- Wenn ich Erkältungssymptome habe oder mich nicht gut fühle, bleibe ich zu Hause,und telefoniere oder chatte mit meinen Liebsten, anstatt mich mit ihnen zu treffen.

Mit Abstand zeige ich Zuneigung
- Wenn ich mich mit anderen treffe, bin ich mir bewusst: auch bei Freunden und Verwandten kann ich mich anstecken. Ich halte Abstand und mache keine Ausnahme und halte Abstand.

Frischluftfanatiker	Comment by Hauer, Barbara: Den Begriff Fanatiker finde ich ungünstig, vielleicht Frischluft-Liebhaber?
- Wenn ich mich mit anderen treffe, dann mache ich das draußen. Auch durch das offene Fenster, können wir uns unterhalten.	Comment by Hauer, Barbara: welche anderen sind denn hier gemeint? Diesen Tipp finde ich nicht eindeutig genug, geht es um Menschen, die nicht zum erlaubten engsten Kreis gehören? Oder ist gemeint wann immer möglich draußen treffen? 

Kein Verwandten-, oder Freunde- und SpielkameradenhHopping	Comment by Hauer, Barbara: Verstehen diesen Begriff auch Ältere? Mir fällt leider auch keine schlaue Alternative ein; nicht von einem zum anderen?
- Wenn wir uns drinnen treffen, dann an mehreren Tagenimmer (oder alternativ: wenn möglich – am besten immer) mit denselben Menschen anstatt und nicht jeden Tag mit neuen.

Ich Abstandsdame, du Lüfter - oder andersrum
- Wenn wir uns drinnen treffen, dann halten wir Abstand und legen fest, wer lüftet.

Lüften für Fortgeschrittene
- Wenn ich das Lüften übernehme, dann stelle ich mir einen Wecker, der mich alle 20 Minuten daran erinnert die Fenster für 5 Minuten ganz aufzureißen. 	Comment by Hauer, Barbara: weit zu öffnen?

Lieber einen Anruf zu viel
- Wenn ich Freude schenken möchte, dann rufe ich jemanden an, der alleine sein ist oder sich einsam fühlen könnte, oder ich organisiere ein virtuelles Treffen.

Gemeinsam einsam
- Wenn ich mich einsam fühle, dann melde ich mich telefonisch oder virtuell bei meinen Verwandten, Freunden oder Nachbarn. Auch dDie Beratungsstellen (z.B. psychologische-coronahilfe.de) haben auch an diesen Tagen ein offenes Ohr für Sorgen. 

Einer für alle in einem	Comment by Hauer, Barbara: Verstehe ich nicht
- Wenn ich einkaufen gehe, kaufe ich, wenn es gewünscht und abgesprochen ist, gleich für andere mit ein – möglichst nur in einem statt in vielen verschiedenen Geschäften, noch besser draußen im Freien auf dem Markt. Auch Lieferdienste sind für manche eine Option, wenn der Einkauf nicht eilt.	Comment by Hauer, Barbara: Etwas schwer zu lesen, Vorschlag: kann ich gleich für andere mit einkaufen (dass das gewünscht und abgesprochen sein sollte, finde ich selbstverständlich) 
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